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Kompetenzüberprüfung Klausurleistung

Das nachfolgende Raster soll Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit geben, ihren eigenen Leistung

stand kompetenzorientiert einzuschätzen und ihre Klausurleistungen systematisch zu analysieren und zu 

verbessern.  

Gute Klausuren schreiben 

Gute Klausuren fallen nicht vom Himmel 

Man muss sich schon anstrengen bes

Damit Du überprüfen kannst, was Du schon beherrscht und wo Du noch Zeit und Arbeit investieren 

musst, findest Du im Folgenden eine Liste von Fähigkeiten und Fertigkeiten die für ein erfolgreiches 

Schreiben von Klausuren wichtig sind.

 

Eine Problemstellung erfassen (Aufgabe 1 einer Klausur)

Fähigkeit Einschätzung des eigenen Entwicklungsstands bei dieser Fähigkeit

Ich kann eigenständig 

und sachgerecht das 

einem Klausurtext zu-

grunde liegende Prob-

lem (die zentrale Frage-

stellung) formulieren. 

Gegebenfalls kann ich es 

in einen Zusammenhang 

mit anderen theolog. 

Problemen einordnen 

Mir fällt es noch 

schwer, die Proble

stellung oder zentrale 

Frage eines Textes zu 

erfassen. 

Ich kann eigenständig 

und sachgerecht die 

Gesamtaussage eines 

Klausurtextes als Lö-

sungsangebot für die 

Problemstellung formu-

lieren 

Mir fällt es noch 

schwer, die Ge

samtaussage, das 

Lösungsangebot für 

eine Problemstellung, 

bzw. die Antwort auf 

die zentrale Frage zu 

erkennen  

Ich kann die Gedanken-

schritte des Textes in-

haltlich rekonstruieren 

und die vom Autor voll-

zogenen logischen Ver-

knüpfungen sachgemäß 

identifizieren (durch 

performative Verben) 

Ich kann die einzelnen 

Gedankenschritte und 

ihre logische Verknü

fung nicht (immer) 

erkennen. 
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Kompetenzüberprüfung Klausurleistung 

Das nachfolgende Raster soll Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit geben, ihren eigenen Leistung

kompetenzorientiert einzuschätzen und ihre Klausurleistungen systematisch zu analysieren und zu 

Gute Klausuren schreiben – aber wie?

Gute Klausuren fallen nicht vom Himmel – schlechte übrigens auch nicht - .  

Man muss sich schon anstrengen bestimmte Fähigkeiten zu erwerben und einzuüben.

Damit Du überprüfen kannst, was Du schon beherrscht und wo Du noch Zeit und Arbeit investieren 

musst, findest Du im Folgenden eine Liste von Fähigkeiten und Fertigkeiten die für ein erfolgreiches 

Klausuren wichtig sind. 

Eine Problemstellung erfassen (Aufgabe 1 einer Klausur) 

Einschätzung des eigenen Entwicklungsstands bei dieser Fähigkeit

Mir fällt es noch 

schwer, die Problem-

stellung oder zentrale 

Frage eines Textes zu 

Ich kann die Prob-

lemstellung in der 

Regel im Text er-

kennen.   

Eine eigenständige 

Formulierung fällt 

mir aber noch 

schwer. 

Es gelingt mir, die Pro

lemstellung eigenständig 

zu formulieren.  

Eine Einordnung in einen 

größeren Zusammen-

hang von Problemste

lungen fällt mir noch 

schwer. 

Mir fällt es noch 

schwer, die Ge-

samtaussage, das 

Lösungsangebot für 

eine Problemstellung, 

bzw. die Antwort auf 

die zentrale Frage zu 

Es gelingt mir die 

Gesamtaussage in 

einem Text zu 

erfassen.  

Sie mit eigenen 

Worten auszufor-

mulieren, macht 

mir noch Schwie-

rigkeiten. 

Ich kann die Gesamtau

sage klar erfassen und 

mit eigenen Worten 

formulieren. 

Manchmal gelingt es mir 

noch nicht, sie genau auf 

die Problemstellung zu 

beziehen. 

Ich kann die einzelnen 

Gedankenschritte und 

ihre logische Verknüp-

nicht (immer) 

Ich kann die Ge-

dankenschritte des 

Autors im Text 

erkennen und als 

Paraphrase wie-

dergeben.  

Sie eigenständig zu 

rekonstruieren fällt 

mir noch schwer. 

Mir gelingt es die Ge-

dankenschritte mit eig

nen Worten zu reko

struieren.  

Die logischen Verknü

fungen mit Hilfe perfo

mativer Verben herau

zustellen fällt mir noch 

schwer. 

Das nachfolgende Raster soll Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit geben, ihren eigenen Leistungs-

kompetenzorientiert einzuschätzen und ihre Klausurleistungen systematisch zu analysieren und zu 

aber wie? 

timmte Fähigkeiten zu erwerben und einzuüben. 

Damit Du überprüfen kannst, was Du schon beherrscht und wo Du noch Zeit und Arbeit investieren 

musst, findest Du im Folgenden eine Liste von Fähigkeiten und Fertigkeiten die für ein erfolgreiches 

Einschätzung des eigenen Entwicklungsstands bei dieser Fähigkeit 

Es gelingt mir, die Prob-

stellung eigenständig 

Eine Einordnung in einen 

n-

hang von Problemstel-

lungen fällt mir noch 

Die Fähigkeit zur 

Problemfor-

mulierung und -

einordnung ist bei 

mir schon gut 

entwickelt. 

die Gesamtaus-

sage klar erfassen und 

mit eigenen Worten 

Manchmal gelingt es mir 

noch nicht, sie genau auf 

die Problemstellung zu 

Ich kann die Ge-

samtaussage klar 

erfassen und mit 

eigenen Worten 

auf die Problem-

stellung beziehen 

und ausformulie-

ren 

e-

dankenschritte mit eige-

nen Worten zu rekon-

logischen Verknüp-

fungen mit Hilfe perfor-

mativer Verben heraus-

zustellen fällt mir noch 

Mir gelingt es 

schon gut, den 

Gedankengang des 

Autors zu rekon-

struieren und die 

Verknüpfung sei-

ner Aussagen mit 

Hilfe performativer 

Verben aufzude-

cken. 
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Eine Problemstellung bearbeiten (Aufgabe 2 einer Klausur)

Ich kann einen 

theol. Ansatz, der 

aus dem Unterricht 

bekannt ist, struktu-

riert, gedanklich klar 

und distanziert wie-

dergeben. 

Ich kann Elemente 

eines theol. Ansa

zes wiedergeben. 

Die strukturierte 

Darstellung der 

Bausteine einer 

theol. Position fällt 

mir aber schwer

Ich kann die  we-

sentlichen Ver-

gleichsaspekte bei-

der Positionen in 

Bezug auf das zu 

bearbeitende theol. 

Problem eigenstän-

dig darstellen 

Ich kann einzelne zu 

vergleichende A

pekte der beiden 

Positionen erke

nen. 

Eine eigenständige 

systematische Da

stellung fällt mir 

noch schwer. 

Ich kann die Denk-

voraussetzungen 

und Ziele beider 

Ansätze / Autoren 

offenlegen 

Die Denkvorausse

zungen der Autoren 

kann ich noch nicht 

klar erkennen. 

 

Ggf. kann ich 

(konstrastierende) 

spezifische Metho-

den der Problembe-

handlung durch 

beide Autoren dar-

legen 

Die spez. Denkm

thoden einer Pro

lembehandlung 

kann ich noch nicht 

erkennen 
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blemstellung bearbeiten (Aufgabe 2 einer Klausur) 

Ich kann Elemente 

eines theol. Ansat-

zes wiedergeben. 

Die strukturierte 

Darstellung der 

Bausteine einer 

theol. Position fällt 

mir aber schwer 

Mir gelingt eine 

strukturierte Wie-

dergabe einer be-

kannten Position. 

Die sprachlich klare 

Darstellung macht 

mir noch Probleme. 

Ich kann einen bekann-

ten theol. Ansatz struk-

turiert und gedanklich 

klar wiedergeben. 

Eine distanzierte Dar-

stellung fällt mir noch 

schwer 

Ich kann einzelne zu 

vergleichende As-

pekte der beiden 

Positionen erken-

Eine eigenständige 

systematische Dar-

stellung fällt mir 

Ich kann die wesent-

lichen Aspekte in 

einem Vergleich 

gegenüberstellen. 

Ihren Bezug zum zu 

bearbeitenden 

theol. Problem kann 

ich noch nicht präzi-

se herstellen 

Ich kann die zentralen 

Aspekte anhand von 

Vergleichskriterien zum 

theol. Problem gegen-

überstellen. Eine ei-

genständige Zuord-

nung gelingt nicht 

immer. 

Die Denkvorausset-

zungen der Autoren 

kann ich noch nicht 

 

Ich kann die Denk-

voraussetzungen 

erkennen und in 

Ansätzen schon 

darstellen 

Denkvoraussetzungen 

und Ziele von Philoso-

phen kann ich darstel-

len. Den Bezug zum zu 

bearbeitenden theol. 

Problem herzustellen 

gelingt mir noch nicht 

präzise. 

Die spez. Denkme-

thoden einer Prob-

lembehandlung 

kann ich noch nicht 

Ich kann die spez. 

Methoden von Phi-

losophen erkennen. 

Ihre Bedeutung für 

die Problemlösung 

kann ich in Ansätzen 

erläutern 

Ich kann die kontrastie-

renden Methoden 

darlegen und in ihrer 

Gegensätzlichkeit er-

läutern. Ihr Problemlö-

sungspotential kann 

ich in Ansätzen erklä-

ren. 

n-

k-

turiert und gedanklich 

Mir gelingt es schon 

gut einen bekannten 

theol. Ansatz struktu-

riert, gedanklich klar 

und distanziert wieder-

zugeben. 

Ich kann die zentralen 

Vergleichskriterien zum 

Mir gelingt es schon 

gut zwei theol. Positio-

nen systematisch und 

eigenständig zu ver-

gleichen. 

Denkvoraussetzungen 

len. Den Bezug zum zu 

cht 

Ich kann Denkvoraus-

setzungen und Ziele 

von Philosophen diffe-

renziert offenlegen und 

auf ein theol. Problem 

beziehen. 

e-

ö-

Ich kann schon gut die 

unterschiedlichen 

Methoden des Philo-

sophierens in ihrem 

Problemlösungspoten-

tial darlegen. 
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Eine Problemstellung beurteilen (Aufgabe 3 einer Klausur)

Ich kann Widersprü-

che und Brüche in der 

Gedankenführung des 

zu beurteilenden Tex-

tes / Autors (soweit 

vorhanden) begrün-

det nachweisen 

Widersprüche und 

Brüche kann ich in 

der Regel noch 

nicht eigenständig 

erkennen 

Ich kann sich aus den 

Ansätzen ergebende 

Konsequenzen nach-

vollziehbar aufzeigen 

und dadurch die Trag-

fähigkeit bzw. Plausi-

bilität der Ansätze 

prüfen 

Ich kann die sich 

aus einem Ansatz 

ergebenden Ko

sequenzen nicht 

immer klar erke

nen 

Ich kann die Voraus-

setzungen und Argu-

mentationsziele der 

einzubeziehenden 

Ansätze im Hinblick 

auf ihre Plausibilität  

kritisch einschätzen 

Die Vorausse

zungen und Ziele 

eines Ansatzes 

kann ich noch 

nicht klar erke

nen 

Ich kann Reichweite 

und Erklärungskraft 

der Ansätze sowie 

ihren Beitrages zur 

Problemlösung kri-

tisch prüfen    

Reichweite und 

Erklärungskraft 

bleiben mir noch 

verborgen 
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Eine Problemstellung beurteilen (Aufgabe 3 einer Klausur) 

Widersprüche und 

Brüche kann ich in 

der Regel noch 

nicht eigenständig 

Widersprüche und 

Brüche in der Gedan-

kenführung kann ich 

erkennen und benen-

nen 

Widersprüche und 

Brüche in der Gedan-

kenführung kann ich 

herausstellen, sie 

begründet nachzuwe

sen fällt mir noch 

schwer 

Ich kann die sich 

aus einem Ansatz 

ergebenden Kon-

sequenzen nicht 

immer klar erken-

Ich kann sich ergeben-

de Konsequenzen 

erkennen und benen-

nen, sie nachvollzieh-

bar aufzuweisen fällt 

mir noch schwer 

Ich kann sich aus den 

Ansätzen ergebende 

Konsequenzen nach-

vollziehbar aufzeigen, 

allerdings fällt es mir 

schwer so die Tragfä-

higkeit einer Position 

zu prüfen 

 

 

 

Die Vorausset-

zungen und Ziele 

eines Ansatzes 

kann ich noch 

nicht klar erken-

Ich kann die Voraus-

setzungen und Argu-

mentationsziele er-

kennen und mit eige-

nen Worten benennen 

Ich kann die Voraus-

setzungen und Argu-

mentationsziele auf-

zeigen und in Ansät-

zen kritisch prüfen 

Reichweite und 

Erklärungskraft 

bleiben mir noch 

Ich kann Reichweite 

und Erklärungskraft  in 

Teilen benennen 

Ich kann  Reichweite 

und Erklärungskraft 

herausstellen eine 

Prüfung des Beitrags 

zur Problemlösung 

gelingt mir noch nicht

n-

kenführung kann ich 

nachzuwei-

Ich kann schon gut 

Widersprüche und 

Brüche in der Gedan-

kenführung des zu 

beurteilenden Textes 

/ Autors (soweit 

vorhanden) begrün-

det nachweisen. 

Ich kann sich aus den 

Ansätzen ergebende 

h-

vollziehbar aufzeigen, 

allerdings fällt es mir 

ä-

higkeit einer Position 

Ich kann schon gut 

sich ergebende Kon-

sequenzen nachvoll-

ziehbar aufzeigen 

und die Tragfähigkeit 

bzw. Plausibilität der 

Ansätze prüfen 

s-

u-

f-

t-

Ich kann schon gut 

die Voraussetzungen 

und Argumentations-

ziele der einzubezie-

henden Ansätze im 

Hinblick auf  ihre 

Plausibilität  kritisch 

einschätzen 

Ich kann  Reichweite 

und Erklärungskraft 

Prüfung des Beitrags 

gelingt mir noch nicht 

Ich kann  Reichweite 

und Erklärungskraft 

der Ansätze heraus-

stellen und einige 

Aspekte  ihres Beitra-

ges zur Problemlö-

sung kritisch prüfen    
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Zu einer Problemstellung eigenständig 

Ich kann verschiede-

ne Argumente für 

meine Position an-

führen 

Mir fällt es noch 

schwer meine 

eigene Position 

zu bestimmen

Ich kann meine Ar-

gumente wider-

spruchsfrei (ggf. 

unter Einbezug be-

kannter theologi-

scher Positionen) 

darlegen 

Ich kann zwar 

meine Argumente 

benennen, jedoch 

kann ich sie nicht 

in einen inneren 

Zusammenhang 

stellen 

Ich kann meine Ar-

gumente treffende 

durch Beispiele ver-

anschaulichen  

Mir fallen in der 

Regel keine guten 

Beispiele für 

meine Position 

ein 

Meine Argumente 

sind abwägend, ge-

danklich differen-

ziert und begrifflich 

klar 

Meine Argume

te sind oft noch 

einseitig und 

unklar 

 

Die Darstellung der allgemeinen Fähigkeiten basiert auf:

Roland W. Henke, Zur Leistungsbewertung von diskursiven Problemreflexionen auf der Basis philosophischer Positi

nen – Kompetenzerwartungen, Indikatoren, Aufgabenstellungen 

Quelle http://henke.rsapps.de/?i=45 

 

Die Kategorien wurden für das Fach Ev. Religionslehre 

Die Indikatoren wurden von der Fachkonferenz aufgestellt.
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Zu einer Problemstellung eigenständig Stellung nehmen (Aufgabe 3 einer Klausur)

Mir fällt es noch 

schwer meine 

eigene Position 

zu bestimmen 

Ich kann meine eigene 

Position bestimmen, sie 

zu begründen fällt mir 

noch schwer 

Ich kann einzelne Arg

mente zur Begründung 

meiner Position bene

nen 

Ich kann zwar 

e Argumente 

benennen, jedoch 

kann ich sie nicht 

in einen inneren 

Zusammenhang 

Ich kann meine Argu-

mente darstellen, aber 

ich kann sie noch nicht 

in einen Argumentati-

onskontext stellen 

Ich kann meine Argu-

mente darstellen, und 

schon in Ansätzen in 

einen Argumentation

kontext stellen 

Mir fallen in der 

Regel keine guten 

meine Position 

Ich kann Beispiele be-

nennen, jedoch noch 

nicht zur Veranschauli-

chung nutzen 

Ich kann Beispiele erlä

tern und in Ansätzen für 

eine Veranschaulichung 

nutzen 

Meine Argumen-

te sind oft noch 

einseitig und 

Meine Argumente sind 

schon klar umrissen, 

aber nicht immer abwä-

gend und differenziert 

Meine Argumente sind 

in der Regel gedanklich 

differenziert und be-

grifflich klar, es fehlt 

ihnen noch an abwä-

gendem Gehalt 

Die Darstellung der allgemeinen Fähigkeiten basiert auf: 

Zur Leistungsbewertung von diskursiven Problemreflexionen auf der Basis philosophischer Positi

Kompetenzerwartungen, Indikatoren, Aufgabenstellungen -.   

Die Kategorien wurden für das Fach Ev. Religionslehre angepasst. 

Die Indikatoren wurden von der Fachkonferenz aufgestellt. 

Stellung nehmen (Aufgabe 3 einer Klausur) 

einzelne Argu-

mente zur Begründung 

meiner Position benen-

Ich kann schon gut 

verschiedene Ar-

gumente für meine 

Position anführen 

u-

mente darstellen, und 

schon in Ansätzen in 

en Argumentations-

Ich kann meine 

Argumente wider-

spruchsfrei (ggf. 

unter Einbezug 

bekannter philoso-

phischer Positionen) 

darlegen 

Ich kann Beispiele erläu-

tern und in Ansätzen für 

eine Veranschaulichung 

Ich kann schon gut  

meine Argumente 

treffende durch 

Beispiele veran-

schaulichen 

Meine Argumente sind 

egel gedanklich 

e-

lich klar, es fehlt 

ä-

Meine Argumente 

sind schon oft ab-

wägend, gedanklich 

differenziert und 

begrifflich klar 

Zur Leistungsbewertung von diskursiven Problemreflexionen auf der Basis philosophischer Positio-


